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Die Redaktion. 
CCC rr 
Geſez gegen den 
Verrath militäriſcher Geheimniſſe. 


8 1. Wer vorſätzlich Schriften, Zeichnungen er 


oder andere Gegenſtände, deren Geheimhaltung 
im Intereſſe der Landvertheidigung erforderlich iſt, 
oder Nachrichten ſolcher Art in den Beſitz 
oder zur Kenntniß eines anderen gelangen läßt, 
wird, wenn er weiß oder den Umſtänden nach 
annehmen muß, daß dadurch die Sicherheit des 
deutſchen Reichs gefährdet wird, mit Zuchthaus 
nicht unter zwei Jahren beſtraft, neben welchem 
auf Geldſtrafe bis zu fünfzehntauſend Mark er⸗ 
kannt werdeu kann. 

8 2. Wer außer dem Falle des 8 1 es 
unternimmt, rechtswidrig Gegenſtände oder Nach⸗ 
richten der daſelbſt bezeichneten Art in den Be⸗ 
ſitz oder zur Keuntniß eines anderen gelangen zu 
lan, wird mit Gefängniß nicht unter drei 
Monaten oder mit Feſtungshaft von drei Mona⸗ 
ten bis zu fünf Jahren beſtraft. Neben der 
Freiheitsſtrafe kann auf Geldſtrafe bis zu fünf⸗ 
tauſend Mark erkannt werden. 

$ 3. Wer vorſätzlich den Beſitz oder die 
Kenntuiß von Gegenſtänden oder Nachrichten der 
im § 1 bezeichneten Art in der Abſicht ſich ver⸗ 
ſchafft, davon zu einer die Sicherheit des deutſchen 
Reiches gefährdenden Mittheilung an Andere Ge⸗ 
brauch zu machen, wird mit Zuchthaus bis zu 
zehn Jahren beſtraft, neben welchem auf Geld⸗ 
Br bis zu zehntauſend Mark erkannt werden 
ann. 


neben Gefängniß und Feſtungshaft auf Verluſt 
der bekleideten öffentlichen Aemter und der aus 
öffentlichen Wahlen e Beta ze 


neben jeder Freiheitsſtraſe auf 3 
Vene 8 bla 
oder Nachrichten der im 8 


die ihm kraft ſeines Amtes, Berufes, Gewerbes 
oder eines beſonderen Auftrages anvertraut oder 
zugänglich ſind, in einer die Sicherheit des 
deutſchen Reichs gefährdenden Weiſe in den Beſitz 
oder zur Kenntniß eines Anderen gelangen läßt, 
wird mit Gefänguiß oder Feſtungshaft bis zu 
drei Jahren beſtraft. Neben der Freiheitsſtrafe 
kann auf Geldſtrafe bis zu dreitauſend Mark er⸗ 
kannt werden. 

§ 8. Wer den von der Militärbehörde er⸗ 
laſſenen Anordunngen zuwider Befeſtigungsan⸗ 
lagen, Anſtallen des Heeres oder der Marine, 
Kriegsſchiffe, Kriegsfahrzeuge oder militäriſche 
Verſuchs⸗ oder Uebungsplätze betritt, wird mit 
Geldſtrafe bis zu einhundertſünfzig Mark oder 
mit Haft beſtraft. 5 € 

$ 9. Wer von dem Vorhaben eines der in 
den SS 1 und 3 vorgeſehenen Verbrechen zu einer 
Zeit, in welcher die Verhütung des Verbrechens 
möglich iſt, glaubhafte Kenntuiß erhält und es 
unterläßt, hiervon der Behörde zur rechten Zeit 
Anzeige zu machen, iſt wenn das Verbrechen oder 
ein ſtrafbarer Verſuch deſſelben begangen worden 
iſt, mit Gefängniß zu beſtraſen. 

$ 10. Die Beſtimmungen im 5 4 Abſatz 2 
Nr. 1 und im 8 93 des Strafgeſetzbuchs für das 
deutſche Reich finden auch auf die in den 88 1 
bis 5 dieſes Geſetzes vorgeſehenen Verbrechen und 
Vergehen Anwendung. 

$ 11. Die 88 87—90 des Strafgeſetzbuchs 
erhalten folgende Faſſung: N 

‘8 87. Ein Deutſcher, welcher ſich mit einer 
ausländiſchen Regierung einläßt, um dieſelbe zu 
einem Kriege gegen das deutſche Reich zu ver⸗ 
aulaſſen, wird wegen Laudesverraths mit Zucht⸗ 
aus nicht unter fünf Jahren und, wenn der 
rieg ausgebrochen iſt, mit lebenslänglichem 
Zuchthaus beſtraft. 5 | 

$ 88. Ein Deutſcher, welcher während eines 
gegen das deutſche Reich ausgebrochenen Krieges 
in der feindlichen Kriegsmacht Dienſte nimmt 
oder die Waffen gegen das deutſche Reich oder 
deſſen Bundesgenoſſen trägt, wird wegen Landes⸗ 
verraths wit lebenslänglichem Zuchthaus beitraft. 
Ein Deutſcher, welcher ſchon früher in fremden 
Kriegsdienſten ſtand, wird, wenn er nach Aus- 
bruch des Krieges in der feindlichen Kriegsmacht 
verbleibt oder die Waffen gegen das deutſche 
Reich oder deſſen Bundesgenoſſen trägt, wegen 
Landesverraths mit Zuchthaus von zwei bis zu 
zehn Jahren oder mit Feſtungshaft ron gleicher 
Dauer beſtraft. Sind mildernde Umſtände 
vorhanden, ſo tritt Feſtungshaft bis zu zehn 

ahren ein. 

Neben der Feſtungshaft kann auf Verluſt 
der bekleideten öffentlichen Aemter, ſowie der aus 
iltentlichen Wahlen hervorgegangenen Rechte er⸗ 
aunt werden. 5 . 


$ 89, Ein Deutſcher, welcher vorſätzlich lung von N 


Während eines gegen das deutſche Reich ausge⸗ 

ſrochenen Krieges einer feindlichen Macht Vor⸗ 

. leiſtet oder der Kriegsmacht des deutſchen 

then oder den Bundesgenoſſen deſſelben Nach⸗ 

Zuchthaus bis zu zehn Jahren beſtr 

im „ Lebenslängliche Zuchthausſtrafe tritt 
alle des § 89 ein, wenn der Thäter 


1) Feſtungen, Päſſe, beſetzte Plätze oder an⸗ 
Ne Bergeiighunehlln, dulce Kir er 


Anzeigen: die Vetitzeile oder deren Raum im Morgenblakt 
g 15 


Ju den Fällen der SS 1 bis 5 kaun m N ı . 
welche in landesverrätheriſcher Abſicht die im trages v. Bar zu $ 1. 
= 5 f REM Stephan: Er habe von | beit 


d. h. gegen di 
en enthäll. Es to 


0852 e ſehen von den 
I a anwendbaren Beſtimmun 


einbegriffen. 


zufügt, wird wegen u bee „mit träge vor. 
aft. d 


fremden Regierung überhaupt nicht beſitzen, oder lokalen Verkehr unter gewiſſen Umſtänden das Recht dem Abg. Hammacher ſei er ſelbſt ein vorſichtige 
wenn fie ſolche haben, ihre Beziehungen zu der zu Telegraphenanlagen gegeben werde, es ſei dies von Mann; er überlege ſich genau vorher d 


Stettiner Zeitung. 


Morgen⸗ Ausgabe. 


keine Rede ſein, wohl aber würde eine 
Einſchräukung des Monopols zu Gunſten ſolcher 
Privatanlagen eine große Gefahr für Mißbräuche 
in ſich ſchließen. Er ſtimme deshalb für 8 1 in 
der Kommiſſionsfaſſung. 

Abg. Graf Arnim (!eichsp.) empfiehlt 
den Kommiſſionsbeſchluß. Es müſſe der auf dem 
Gebiete des Telegraphenweſens herrſchenden Rechts⸗ 
unſicherheit ein Ende gemacht werden. Angeſichts 
der Erfahrungen, die man in England und Amerika 
mit den privaten Anlagen gemacht habe, wäre es 
geradezu ein Verbrechen, wollte man nicht in 
dieſem harmloſen Geſetze die Rechte des Staates 
ſicher ſtellen. 


von ihnen bedienten fremden Regierung leicht zu vielen Gemeinden erbeten worden. Es liege dieſes Konſequenzen dieſes Geſetzes, wie aller anderen. 


verbergen im Stande ſind 


Eine noch fühlbarere Lücke des Strafgeſetz⸗den. Man habe auch gar keine Veranlaſſung, den 8 1 vorgeſchlagene Faſſung für die allein 
buchs liegt darin, daß es eine allgemeine Beſtim⸗ dem Reiche immer größere Laſten aufzuerlegen. richtige, und deshalb würden fie dieſe Faſſung 
ung gegen die gefährliche Thätigkeit derjenigen, Er bitte deshalb dringend um Annahme des An⸗ 8 bis zum letzten Aude eb, 

Monopol berei 
ehe, wie der Vertreter für Würtemberg be- 
weiten Kreiſen durch haupte, widerlege ſich einfach durch die Ei 


Staatsintereſſe geheim zu haltenden Thatſachen 
und Gegenſtände auskundſcha 


en 


en im 8 89 und 
§ 90 Nr. 4 und 5 des 


ten und ſammeln, einer Beunruhigung in 
e Spionage an ſich, überhaupt nicht dieſes Geſetz bisher nichts wahrgenommen. 
mmt in dieſer Beziehung, abge- retroſpektive Betruchtung des 8 48 der Reichs⸗ l 
nur nach Ausbruch eines uud in verfaſſung treffe nicht zu, denn derſelbe beſtimme Dann brauche man daſſelbe ja garnicht, und es 

m ausdrücklich, daß das Poſt⸗ und Telegrapheuweſen wäre am beſten, daſſelbe überhaupt abzulehnen. 
trafgeſetzbuchs, nur die der Verwaltung des Reiches unterſtehe, dazu ge⸗ 


Recht auch im finanziellen Intereſſe der Gemein⸗ 


Staats 
Die 


Vorſchrift im § 360 Nr. 1 deſſelben in Betracht, böre beſonders das Nachrichtenweſen, beſonders 
nach welcher mit Geldſtrafe bis zu einhundert⸗ das ſchnelle, welches namentlich in kriegeriſchen 
fünfzig Mark oder mit Haft beſtraſt wird: „wer Zeiten von erheblicher Bedeutung ſei. Alſo ein 
ohne beſondere Erlaubniß Riſſe von Feſtungen Monopol für den Telegraphenverkehr ſei dem 


oder einzelnen Feſtungswerken aufnimmt oder Reiche durch die Verfaſſung gegeben. 


veröffentlicht.“ 


Daß dieſe Vorſchrift bei ihrer beſchränlten 


lich müſſe 


Anwendbarkeit und dem geringen Strafmaß völlig tung beabſichtigt werde, der Privat⸗Juduſtrie 


unzureichend iſt, 
rung. Die Spione bleiben d ; 
Regel ſtraflos, ſofern fie nicht des im 8 92 
des Strafgeſetzbuchs vorgeſehenen Verbrechens be- 
ziehentlich eines Verſuchs deſſelben oder der Theil⸗ 
nahme überführt werden können. 

Dieſer Zuſtand iſt unhaltbar. Es erſcheint 
vor Allem geboten, die Spionage als ſolche ohne 
Rückſicht auf ihren Zweck oder Erfolg unter 
Strafe zu ſtellen, wie es ſchon die frühere preußi⸗ 
ſche Geſetzgebung (A. L. R. Th. II. Tit. 20 
88 120 ff.) gethan hatte. 

Der gegenwärtige Entwurf bezweckt, die be⸗ 
zeichneten Lücken des Strafgeſetzbuchs dem drin⸗ 
gendſten Bedürfniß entſprechend wenigſtens inſo⸗ 
weit auszufüllen, als es ſich um militäriſche 
Geheimniſſe handelt, bei denen das Intereſſe der 
Laudesvertheidigung in Frage ſteht. Auf dieſem 
Gebiete erſcheint es aber im Hinblick auf die 
hohen in Frage ſtehenden Güter erforderlich, 
neben dem vorfätzlichen Verrath und dem Anſich⸗ 
bringen von Geheimniſſen auch die fayrläſſige 
Bloßſtellung derſelben und gewiſſe die Wahrung 
derſelben gefährdende Handlungen vorzuſehen. 

Der Entwurf folgt hierin dem Vorgange 
ausländiſcher Geſetzgebungen, welche mehrfach in 
neuerer Zeit, dem gleichen Bedürfniſſe Rechnung 
tragend, theils in Spezialgeſetzen, theils bei Neu⸗ 
kodifikation des Strafrechts einen erweiterten 
Schutz gegen den Verrath militäriſcher Geheim⸗ 
niſſe herbeigeführt haben. 

Der Eutwurf läßt im Uebrigen die Vor⸗ 
ſchrift des § 92 des Strafgeſetzbuchs unberührt, 
inſoweit ſie ſich auf andere als militäriſche Ge⸗ 
heimniſſe und auf den gegen einen Bundesſtaat 
gerichteten Landesverrath bezieht 


bedarf keiner weiteren Ausfüh⸗ Schaden zuzufügen. Der Autrag v. Bar ſei nicht 
aher zur Zeit in der nen, er ſei aber durch ſeine Wiederholung nicht 
Nr. 1 ſchmackhafter geworden. 


Wenn der Autrag von 
Bar das Monopol auf elektriſche Telegraphen be⸗ 
ſchränken wollte, ſo verweiſe er darauf, daß es 


Feier⸗ Entwickelung ſo ſehr gerühmt worden ſei, 
er dagegen proteſtiren, als ob noch beſſerer Einrichtungen fähig ſei. 
irgend wie von der Reichs⸗Telegrapherverwal⸗ Erfolge der private Feruſprechbetrieb erziele, 


Er und ſeine Freunde hielten die von ihnen für 


ürtemberg und Baiern ein 


ung dieſes Geſetzes. ätten wir ſchon ein 
onopol, — wozu dann überhaupt dieſes Geſetz? 


Gerade der Umſtand, daß das Monopol durch ge⸗ 


richtliche Urtheile verneint worden ſei, habe 


erſt die Vorlegung des art „Konfeſſion als derjenigen der beſtehenden Schule, 
ö t. ednet weſzen THEM eine ſolche zu errichten Natäclic wirb n 


an veranlaßt. Redner ſtellt weiterhin in Ab 
rede, daß unſer Telephonweſen, deſſen an 
nicht 
Wie 


man ja in Skandinavien und Dänemark, wo 


rin⸗ 


Mittwoch, A. Februar 1802. 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann, Otto Thiele. 
wald G. Illies. Halle a, S. Jul, Barck & Co. 
Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens, 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


Elberfeld W. Thienes. Greißs- 
Hamburg 


Abg. Schrader führt aus, Private wür⸗ 
den ſich angeſichts deſſen um die Erlaubniß, 
Telegraphen⸗Anlagen einzurichten, überhaupt nicht 
oder doch nicht in großem Umfange bemühen. 
Denn ſie könnten dazu ſchwerlich Luſt haben, 
wenn ſie gewärtigen müßten, daß ihnen in dem 
Augenblicke, wo ſie eine Anlage fertiggeſtellt 
hätten, dieſelbe wieder abgenommen werde. 
Dieſer S 2 ſei alſo fo ziemlich bedeutungslos. 

Abg. Hammacher entgegnet, in welchem 
Umfange Private Telegraphenleitungen auf 
Grund des § 2 herſtellen würden, laſſe ſich noch 
gar nicht überſehen. 

§ 2 wird ſodann angenommen. 

Darauf vertagt ſich das Haus. 

Nächſte Sitzung: Mittwoch 1 Uhr. 

Tagesordnung: Initiativ⸗Anträge (Auer: 


Aufhebung der Getreidezölle, ſowie Auer betr. 


Aufhebung gewiſſer Wirkungen des Sszialiſten⸗ 
geſetzes a a ad Verurtheilungen]). 
Schluß 4°, Uhr. 


DDr TRATEN = 
Deutſchland. 


gehen. Die Generalverſammlung dürfte die Wahl 


ie auf die einmaligen ordentlichen und 1,5 Millionen 


§ 11 gefaßt hat, iſt die Ausſicht, daß zur gr 
ren Ehre des tonfefionaftjchen Prinz : 
Schuleinri u verſchlechtert und die Ge 

den unnöthiger Weiſe finanziell belaſtet 

noch größer geworden, als ſie 
Grund des Entwurfs war. Auf Antr⸗ b 
ändigen Organs der betreffenden Religions 
ellſchaft kann danach eine Gemeinde durch Be⸗ 


Beſchluß des Kreis-, reſp. Bezirksausſchuſſes ge⸗ 


zwungen werden, für 30 Kinder einer anderen 


ei 


das Entſtehen mehrerer einklaſſiger Schulen, an⸗ 


ſtatt einer mehrklaſſigen, befördert. Der § 11 


ute des Entwurfs beſtimmte nun wenigſtens, daß, wo 
ſeche drei⸗ oder mehrklaſſige Schulen vorhanden ſind, 


Kinder nicht gegen den Willen der Eltern oder 


namentlich die Feruſprechkoſten viel geringer ſeien deren Stellvertceter einer einklaſſigen Volksſchule 


als bei uns. Leider ſei es in der Kommiſſion 
nicht gelungen, von dem Staatsſekretär ganz be⸗ 
ſtimmte Erklärungen über das Maß der Vorrechte 
zu extrahiren, welche die Telegraphen⸗Verwaltung 


auch noch optiſche Telegraphen gebe, deren Be- gegenüber anderen Anlagen für ſich beauſpruche. 
deulung nicht zu unterſchätzen jet. Hierdurch Dieſes Maß müſſe unbedingt feſtgeſtellt werden. 


könnten in einigen Jahren die Intereſſen des 


Abg. Dr. Hammacher (ul.) hebt her⸗ 


Reiches in einer Weiſe geſchädigt werden, die gar vor, daß das Gefe die Anlage privater Leitungen 
nicht wieder gut zu machen wäre. Wenn ber ia nicht verbiete, ſondern laut 8 2 unter gewiſſen 
Vorredner meine, daß der Reichstag durch das Bedingungen zulaſſe. Es bedürfe alfo in dieſer 


Monopol nicht fein gutes Recht vergeben dürfe Beziehung keiner beſonderen Abhülfe im $ 1. Völkerkunde ſtattgefunden. 


für kommende Eventualitäten, die man heute noch Der größte Theil der entſtandenen Beunruhi⸗ 


nicht überſehen könne, ſo ſei darauf zu erwidern: 
wenn ſo großartige neue Euldeckungen gemacht 
würden, wie der Vorredner annehme, ſo könne 
man überzeugt ſein, daß die Gewalt dieſer neuen 
Entdeckungen eine ſo große ſein werde, daß alles, 
was bis dahin gemacht ſei, auch dieſes Geſetz, 
einfach hinweggeſchwemmt werde, und dann werde 
die Verwaltung ſchon wiſſen, was ſie zu thun 
habe. Auf dem Wege der Kultur folgen die 
Geſetze den Bewegungen und empfehle er die 
Aunahme des § 1 der Kommiſſiousvorſchläge. 
Der baieriſche Ober⸗Regierungsrath Land⸗ 
mann weiſt nach, daß durch die Aunahme der 
Vorlage nur der in Bajern bereits beſtehende 
Zuſtand ſanktionirt werde. } 
Abg. Schmidt (Frankfurt, Sozd.) erklärt, 
daß er mit ſeinen Freunden nicht geſonnen ſei, 
dem eiche voreilig ein Monopol zu geben, weil 
die Rechte der Arbeiter dadurch noch mehr ver⸗ 
kümmert würden, als bisher geſchehen ſei. Er 
ſei daher der Anſicht, daß die Entſcheidung über 
die Tarife dem Reichstage vorbehalten werden 
müſſe. Wenn das Monopol gewährt werde, ehe 
das Geſetz für die eleftrotechnifchen Anlagen fer⸗ 


222 ˙ —ꝛ—ꝛ—̃̃ Riig geſtellt ſei, jo werde das Letztere von eng⸗ 
.. RER herzigem Büreaukratismus und von reinem Po⸗ 


E. L. Berlin, 23. Februar 1892. 
Deutſcher Reichstag. 
178. Sitzung vom 23. Februar. 
Prüſident v. Levetzow eröffnet die Sitzung 


m 1 Uhr. N 
te Gegenſtand der Tagesordnung iſt 
die 95 e des Geſetzentwurfs über 
das Telegraphenweſen für das e 
Nach § 1 der Kommiſſionsvorſch ige ſtebt 
das Recht, Telegraphenanlagen für die Vermitte⸗ 
achrichten zu errichten und zu betrei⸗ 
ben, ausſchließlich dem Reiche du. Unter Tele⸗ 
graphenanlagen find die Fernſprechanlagen mit 


— 


1 


ierzu 


bg. Dr. 
gels einer Gemeinde auch den Gemeindever⸗ 
(tungen geſtatten, ele 
Hebermktefung von Erklärungen gegen Bezahlung 
anzulegen und zu betreiben. (8 20.) i 


liegen mehrere 1 


iſche Lei zur herſtelle, wolle fie auch ausnutzen. 
e e Wong Werten Ausdehnung des Monopols auch gungen geſtellten Bedingungen das Recht des 


auf Privat⸗Unternehmungen könne Rückkaufs vorbehalten könne. 


lizeigeiſte diktirt werden. Wenn dieſe ſeine Be⸗ 
denken nicht durch veränderte Faſſung der Vor⸗ 
lage beſeitigt wücden, ſo ſehe er ſich genöthigt, 
gegen dieſelbe zu ſtimmen. 

Abg. Dr. Hammacher (natl.) wendet ſich 
gegen die Ausführungen Schraders. In der 
weiten Kommiſſionsberathung über dieſes Geſetz 
hi Weſentliches nicht geändert. Ihm ſcheine es, 
als ob die Oppoſition gegen das Geſetz von Vor⸗ 
urtheilen ausgehe. 


gungen beruhe auf Uebertreibungen und Mißver⸗ 
ſtändniſſen. 

Abg. Siemens (freiſ.) hält den Einwand 
des Staatsſekretärs, daß bei Einſchaltung des 
Wortes „entgeltlich“ in der Faſſung der Kom⸗ 
miſſion Baukhäuſer ſich behufs Anlage t legraphi⸗ 
ſcher Leitungen zu unentgeltlichem Verkehr zu⸗ 
ſammenthun könnten, für ganz unzutreffend. Eine 
joe Möglichleit, daß Bankhäuſer über weite 


Entfernungen, über öffentliche Straßen hinweg Kuſſerow, die Generäle 
Leitungen legen könnten, ſei gänzlich ausge- berg und Saſſe, 
ſchloſſen. Eine genaue und enge Begrenzung ſei Roth, 


ſchon nothwendig angeſichts der Abſichten der 
Telegraphen⸗Verwaltung — welche ja h 
lich Beunruhigung und Mißtrauen erregt hätten 
— anderweite Anlagen zu beſchränken, um Stö⸗ 
rungen auszuſchließen. 

Staatsſekretär v. Stephan will auf dieſe 
letzteren Ausführungen nicht eingehen, da er ja 
ſchon erklärt habe, daß von ihm nur beabſichtigt 
werde, den beſtehenden Zuſtand aufrecht zu er⸗ 
halten. Eine beruhigende Erllärung wolle er 
nur noch in Bezug auf den Begriff „Errichtung“ 
von Telegraphenleitungen abgeben. Es ſei natür⸗ 
lich nicht Abſicht, die Privatinduſtrie zu beſchrän⸗ 
ken, da die Telegraphen⸗Verwaltung ja unmöglich 
ihren Bedarf an Telegraphenſtangen und Por⸗ 
zellanknöpfen ſelber herzuſtellen im Stande ſei, 
falls ſie nicht etwa ganze Wälder ankaufen und 
Porzellanfabrifen aulegen wollte! 

Hiermit ſchließt die Debatte, worauf alle 
Anträge abgelehnt und der § 1 in der Faſſung 
der Kommiſſion — gegen die Stimmen der Frei— 
ſinnigen — angenommen wird. 


Der S 2 geſtattet die Uebertragung des im 


an müſſe, um das öffent⸗ S 1 dem Reiche zugeſtandenen Rechts an Privat 


liche Jutereſſe zu wahren, dem Staate ein weit⸗ unternehmer; auch ſoll das Recht Gemeinden für 1 £ 
gehendes Monopol geben. Andere Staaten hätten ihren Gemeindebezirk verliehen werden müſſen, nach der Prinz Albrechtſtraße, theils nach dem 


das Telephonweſen Privaten überlaſſen, die Fol⸗ 
gen davon waren Unordnungen und Mißſtände, 


die Staatsverwaltungen mußten für ſchweres 


Geld die Betriebe kaufen. Auch die Herſtellung 


v. Bar (frj.) will innerhalb des von Telegraphenanlagen durch Private müſſe aus⸗ 


geſchloſſen werden, denn wer eine ſolche Anlage 
Von einer 


harmloſe 


wenn das Reich eine Telegraphen⸗Anlage in der 
Gemeinde weder errichtet hat, noch zu errichten 
beabſichtigt. 

Auf eine Anfrage des Abg. Klemm (konſ.) 
beſtätigt 

Geh. Oberpoſtratkch Dambach, daß ſich 
das Reich in den für derartige Rechtsübertra⸗ 


zugewieſen werden dürfen. Nach dem auf den 
Antrag der Konſervativen Beſchluß ſoll es nur 
„in der Regel“ nicht geſchehen, d. h. es kaun und 
es wird geſchehen. Mögen die Kinder ſchlechter 
unterrichtet werden, wenn es nur unter ſtrikter 
Trennung der Konfeſſionen geſchieht — das iſt 
der Sinn des Beſchluſſes. n 


— Die Feier der Enthüllung des Denk⸗ 
mals für Dr. Guſtav Nachtigal hat heute Nach⸗ 
mittag um 2 Uhr im königlichen Muſeum für 
in glänzender Kreis 
geladener Herren ſammelte ſich zur feſtgeſetzten 
Zeit im großen Hörſaale des Muſeums. Von 


w 
— 
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De 


der Familie des Gefeierten waren die Schweſter 


mit ihrem Gemahl, dem D. Prietze, und den 
Kindern erſchienen. Die deutſche Marine wurde 
durch Admiral Hollmann und Kapitän zur See 
Hoffmann, das auswärtige Amt durch Geh. Rath 
Dr. Kayſer, das Miniſterium des Innern durch 
Geh. Rath Röhling vertreten. Wir ſahen ferner 
den Staatsſekretär a. D. Herzog, Excellenz von 


den ſächſiſchen Generalarzt Dr. 


Für die Verwaltung der königlichen 


Muſeen war Geueraldirektor Schöne erſchienen. 


v. Strubberg, Spangen 


den ruſſiſchen General von Ercker u. A. 
der Auch die Stadt Stendal hatte eine Abordnung . 
auptſäch⸗ entſandt. 


Die deutſchen geopraphifchen Geſellſchaſten uud 


die Vereine, denen Nachti gal ſonſt nahe geſtanden, 
waren durch Abordnungen vertreten. Profeſſor 
Dr. Freiherr v. Richthofen eröffnete den feſtlichen 
Akt als Vorſitzender des Denkmalkomitees mit 
einer Auſprache, in der er eine Geſchichte der 
Eutſtehung des Denkmals gab und Bericht über 
die eingegangenen Gelder und deren Verwendung 
erſtattete. Nach der formellen Uebergabe des 
Denkmals nahm der Generaldirektor der köuig⸗ 
lichen Muſeen, Geh Rath Schöne das Wort, um 


unter Würdigung der Verdienſte Nachtigals dem 5 


Komitee für das hochherzige Werk den Dank aus: 


zuſprechen und das Denkmal zu übernehmen und 


ſeinerſeits wieder der Verwaltung des königlichen 
Muſeums für Völkerkunde zu übergeben, als 
deſſen Direktor Geh. Rath Baſtian noch eine 
kurze Anſprache an die feſtliche Verſammlung 
richtete. Die Verſammlung begab ſich ſedann 
unter Vorantritt der Ehrengäſte von der 
Aula nach der Stätte des Denkmals, dem großen 
Saal des erſten Stockes, deſſen Fenſter theils 


großen Hofe zu gehen. Das Denkmal hat hier 
an der mittelſten Säule und zwar in der Rich⸗ 
tung nach dem Hofe zu Aufſtellung gefunden. 
Rechts davor ſteht die große Vitrine, in der die 


Sammlungen untergebracht ſind, die Nachtigal 3 


von ſeiner großen Reiſe in den Jahren 1869 bis 
1874 aus Bornu, Baghirmi und Madai m 
bracht hat. Die Stätte des Denkmals war in 
reichſter Weiſe geſchmückt. Hinter ber 7 


ige 


Kref 
: g f zugeſtellt. 
. Königliche Eiſenkahn⸗Betriebsamt Krefeld macht London, 23. Feb (en T. B.) Die 


Stapel gelaufen. Im Auftrage 


7 


hüllten Büſte hing ein mit goldenen — 
umſäumtes Velarium aus mattöraunem Sammt. 
Ein Wald von exotiſchen Pflanzen, vorwiegend 
der afrikaniſchen Flora angehörend, umgab im 
weiten Bogen den Sockel. Schon vorher hatten 
hier zahlreiche Deputationen prächtige Kränze 
niedergelegt. Oben an dem Sockel ſah man den 
Rieſenkranz der Berliner Geſellſchaft für Erd⸗ 
kunde, darunter die Blumenſpende des deutſchen 
ee Rechts hatten der Verein für 
Erdkunde zu Leipzig, die geographiſchen Geſell⸗ 
ſchaften zu Greifswald und Karloruhe, die 
Siege Geſellſchaft für Anthrepolegie, Ethno⸗ 
raphie und Urgeſchichte ſowie die Afrikageſell⸗ 


Raifers taufte Vize⸗Admiral Schröder das Schiff! Landgericht. Strafkammer 1. Aufſ[tre:demarkt. Weizeu hieſiger loko 23,00, 
auf den Namen „Kondor“. | e t fremder lolo 2550 der ö 21,80, ei 8 en. 
— Sri: mann Dally von hier. Demſelben wird zur Ma, 21,80. Roggen hieſiger loko 23,00, | zeutige RsAnl. 40% 106 00 60 Sal en- u E ne 
2 4 2 5 * o. do. 312% 98 70 ö Aich. do. 2 
Wien, 23. Februar. Die geſtrige Demon- helm Dahlke mittelſt eines Meſſers gemißhandelt 22,90. 42 fer hieſiger loko 15,00, fremder de. er Ant. 26, 306406 N ED 
ſtration der Arbeitsloſen vor dem Rathhauſe zu haben; ferner iſt er beſchuldigt, am 26. Juni —,.—. Nüböl bi —,—, per Mai 57,20, | Press. Str. 4% 10108 
wird, wiewohl ſie ziemlich harmlos verlaufen, do. — 


[3 

v. J., als er ſich in einer Reſtauration am Ro⸗ per Oktober 56,10. — Wetter: Mild Be Stgates cet Ira 30.208 ala ant 

N g 1 b e. * . . . Pr. Staats 1 = ä 5 
von allen Journalen als ein beachtenswerthes ſengarten befand, dieſe trotz Aufforderung des amburg, 23. Februar, Nachm. 3 Uhr. Bert. St t 5 26205 — — 
Zeichen gedeutet und als eine Mahnung, die ge⸗ Wirths nicht verlaſſen, vielmehr denſelben ange- Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average — an 207 0 — — en => ri 
Weitz. Br=O5l 31%, 93.54% Preußiſche do. 40 x 
Serliner wir. 5% "22 90 ö Aden e . R 182288 
— o. 4½ 110 0 Sachſiſche do. 

= — En Kr m. do. 4% 102,305 
Februar, Nachm. 3 Uhr. Suren Neumärt 33% 900 | een e 105506 


lutton Hamburg, 23. Leit de. 4% 
Der Plan des Aufmarſches vor dem Rathhauſe ſich auf dem Exerzierplatz von Kreckow der Ar⸗Zuckerm art t. Nachmittagsbericht.) Nüben⸗ Be 


do. nene 32% 96 ONTT I nn 4% 


chaft für vaterländiſche Afrikaforſchung prächtige war von lange her vorbereitet. beiter Karl Beier aus Kreckow mit mehreren Rohzucker, 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rende⸗ |e ahn G-Pfbr 25 Sl N. 496 106 25 @ 
Kräuze niedergelegt. Links fiel vor Allem der Zum Bankgouverneur iſt nunmehr definitiv Schulknaben, unter ihnen Albert Kraufe aus ment, neue Ufance frei an Bord * per 5 FR ne 105 3% 83 90 
urg. Mente 37% 96.80 W 


koſtbare Rieſenkranz auf, den F. A. Krupp dem 
Freunde idmet hatte. Auch die geographiſche 
Oeſeltſchaſt für Thüringen, der Verein für Na⸗ 
turkunde zu Kaſſel und die Geſellſchaft für Natur⸗ 
und Heilkunde hierſelbſt, in deren Kreiſen 
Nachtigal beſonders gern verkehrt ha te, hatten 
Bier duſtige Gaben geſpendet. Das von 
— des königlichen Domchors geſungene 


der Profeſſor der Nationalökonomie an der Peſter ebendemſelben Orte. Beier ſagte dem letzte Februar 14,40, per März 14,45, Mai Ofprenz Pſpbr 3 3 
Univerſität, Kautz, beſtimmt. a ren, er ſolle doch in das dem Militärfiskus ge⸗ 14,77 ½, per Auguſt 15,12. — Nubig. denaelee do, 1 75 50 50 % Shante-Anleigest,g ren 
Wien, 23. Februar. Ungeachtet der fort- börige Laboratorium fteigen, um ihm Pappe Peſt, 23. Februar, Vormittags 11 Uhr. vefende de. 40% 107.80 | Bader Feen —, 
ſchreitenden Beſſerung in dem Befinden der Kö- herauszuholen. Da das Fenſter offen ſtand, ſo Produkten martt. Weizen eto matt, g, 20. 8 0 Fee 808. 
nisin von Rumänien verbleibt dieſelbe noch in bedurfte die Ausführung dieſes Auftrages keiner per Frühiahr 10,44 G., 1046 B., der Se ⸗Cein i 4% n an 2 80 G 
(W. T 5) Die deren Schulkollegen fliege denn auch ein, allein Frübiahr 5,94 ©, 596 B. Neuma is per a e Jreude Hands. 


geſtern verhaftete Deputation von Arbeitsloſen die gewünſchte Pappe fanden fie nicht, wohl aber Mai⸗Juni 5,44 G., 5,46 B. Ko 2 per Bufareft Stadt 8 NT 0% 


„Integer vitae“ eröffnete, nachdem die wurde heute wieder in Freiheit gelegt. Bei der ſchienen ihnen die darin befindlichen Feuerwerks⸗ Auguſt⸗September 13,20 G., Steen ld co. Anl. 1871 5% —.— 
Ehrengäſte Platz genommen, den ſich vollziehen⸗ Arbeiterdemonſtration wurden insgeſammt 16 körper zu gefallen, von weichen ſie einige mit Wetter: Schön. estblilge unt > E ae 
den Akt ber üllung. Dem G folgte Perſonen verhaftet und polizeilich zu Haſtſtrafen herausnahme !, die dann ſpäter von der Knaben⸗ 23. Februar, Vormittage. Ge ⸗ dtatiemſche de 8 8550 % de. oe — 
eine kurze Auſprache des Dr. Paul Güßfeldt. von 2—5 Tagen verurtheilt. Wegen einiger der ſchaar angezündet wurden. Dieſer Handlung treidemarkt. (Anfangsbericht.) Weizen Yierican. nteipe 88 = 
Dann fiel die Hülle, und die von Büchting ge⸗ Nutzeſtörer erſtattete die Polizei dem Bezirke⸗ wegen batten ſie ſich geſtern vor Gericht zu ver⸗ ruhig, per Februar 25,60, per März 25,90, „o n e 0 —— en 

lie zeigte ſich den Blicken der feſt⸗ te e. antworten. Krauſe wurde wegen ſchweren Dieb-| per März⸗Junt 26,20, per Mai⸗Auguſt 26,50. de tet e . . 88 14 92 
lichen Verſammlung. Die Büſte zeigt Nachtigal 2 ſtahls zu 3 Ta zen, Beier wegen Beihülfe zum Roggen ruhig, per Februar 19,60, per Mai⸗ Oele: eld. m. 4% 28.60 f | da: Wobener Neue 856 3078 & 
EFT Dumm ind. Diebstahl zu 6 Wochen Gefüngniß verurtheilk. Auzuſf 19,2% Mehl matt, per Febrnar dn ie d e ee e Mn e Mean 

i . T. B. äſt⸗ 1 zrz 55 ärz⸗Juni 55 80, Deſterr. Silb.-M. 47% 81.25 0 —— 
eicht nach gewandt, über Paris, 23. Februar. (W. T. B.) Präſi Schon des Defteren mußten wir von Un⸗ 55,00, per März 55,40, per März⸗Juni 55 80, DEN. h 1884 4% er 5a „De de mei = 


find lebens wahr, die Aehnlichkeit 2 Uhr Nachmittags eingeladen, um demſelben die durch herbeigeführt worden find, daß Kutſcher, Februar 56,50, per März 56,75, März⸗Juni do. 186Verkoofes%, 450 iſcheUuanier⸗ 

iſt überraſchend. Nach einer kurzen Pauſe, die Bildung eines neuen Kabinets vorzuſchlagen. ohne auf die Straßenpolizei⸗Ordaung zu merken, 57,25, per Mat⸗Auguſt 57.75 N — — Bean, — 5% 88 80 
Sollte Freyeinet aus Geſundheitsrückſichten ab⸗ namentlich um die Ecken von Straßen in ſchnel⸗ matt, per Februar 46,50, per März 46,00, per * ch, 

zu. fo würde Carnot dem Vernehmen nach lem Trube daherfuhren und auf dieſe Weife fahr⸗ März April 46,76, per Mai⸗Auguſt 46,00. — Feat lte 4 ant pe ei — e 

& f 75. e 4% While 

Nach Geſtern hatte ſich nun wegen eines ſolchen Vor⸗ Havre, 23. Februar. Vorm. 10 Uhr 30 Min. e e 2 00 Se 22 ws 

falls der Kutſcher und Arbeiter Reinhold Ludwig (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, m 5 rd Auel. a Di Zum 

— Um zu dem Volksſchulgeſetzentwurf Stel- J. Espinoſa zum Miniſter des Auswärtigen, Ge- fuhr am 29. Mai v. J. die große Wollweber-| Santos per März 9050, per Mat 88,00, per i e 4% 12 195% ve: Marne. 45 mus 

overſche Städtet am Der⸗ Banza zum Miniſter des Innern nt wurden. Wagen. Als er in di Brei ein⸗ 23. F. — n ˙· er A 

2 war ee e e ee N e = .. ² genen hen He a inne] e ee OR ar 
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Hans Röhl über die Straße, der vom Wagen 11 d. mminell. Eiſenbat Prioritäten“ 
a N | Set Se rt 
2 ＋ E app eg mn m Telegraphiſche Depeſchen. Dftoreuiice: Sibi. ee 

erweife N ein wieder geheilt. FR 2 £ 
Angeklagte Grimm kam mit einer Gefängnißftinfe Berlin, 23. Februar. Bei der heute voll- „nge. Marl er n . Gllen. 8 8% 74 5. G 
von 1 Monat davon. ogenen Landtags ⸗Erſatzwahl im 2. Berliner 3 AB. %% 50 % Jie ten 598 Dir 

— Der Regierungs⸗Rath Graf zu Done» Wabltreiſe wurde Dr. Alexander Meyer mit „ 2 Jede worde id a 4 —— 

Lauck zu Wiesbaden iſt an die königli he Regie- 859 von 861 Stimmen gewählt Aera „ eee, ee 

rung zu Stettin verſetzt werdeg 5 . 2 8E ee. ..... 406 
r. ĩ˙m»m- na Brünn, 23. Februar. Der Prokuriſt Johann Dheuarer: Kun bar de SZ aut tn ie iur 

do. A . 


Aus den Provinzen. — 


2 als falſch erwieſen haben. 
5 ſche Für die italieniſche Armee iſt nunmehr de⸗ 
tag beſchließt: in Er ug, 1) daß durch die finitiv das kleinkalibrige Gewehr angenommen 


1 des dem e der Abgeordneten worden. 
Spanien und Portugal. 


ntwurfs eines Volksſchulgeſetzes den 
Madrid, 22. Februar. (W. T. B.) Se⸗ 
nat. Der Miniſter für Kolonien Fabie legte in 
* . — 125 N ers vor, 
J end den uſch u ie Einziehung der 
F dee dn ene de e be, N af nee 8 8e 
rdet und gut bewährte Voltzſchulſpfleme zer. auten, ſowie einen Geſetzentwurf, betreffend 
werden, 3) durch die den kirchlichen Behör⸗ 
den und Geiſtlichen insbeſondere die Ausbildung 
und Prüfung des Lehrerſtandes, ſowie bei Aus⸗ 
übung des gen eingeräumten Befugniſſe 
der er der Volksſchule als Stnatsanftalt |, 


Nobert Mayer von der Firma Brüder Schoeller do: Stars - Nef. 4%, — — Ban e 

Stolp, 23. Februar. lieber das Vermögen Hot ſich ericoffen. Die Urſache ſollen ſinanniele Feger en g —— eee e 
des Kaufmanns Johannes Janzen hier, Verlegenheiten fein. . —˙—v— A 
ſelbſt iſt geſtern das Konkursverfahren Paris, 23. Februar. Wie verlautet, hat grenprim⸗dudelſe l 8 90 
— Bonbmänerwalie 2 Kaufmann W. Zan⸗ der ehemalige Arbeitsminiſter Loubets die ihm are er, S:: 0 eee 86.00. 
1886 emittirte Schuld von 1 Jaſtrow 21 88 Seit vielen And, agen Kabinetsbildung abgelehnt, hat indeß wen Fragen ee se — 

8 e i 2 I en Verkehr im Verkaufe zugeſagt, das Portefeuille der Juſtiz übernehmen W ee 84,80 ©, 4 — 90 
Großbritannien und Irland. eon Häusern und Bauftellen geweſen, als dies zu wollen. . 
London. 28. Februar. Die „Times“ repro, ſeit Neujahr der Fall geweſen it, Faſt täglich) Rom, 23. Februar. Kardinal Mermillod enen n . 2 28085 
rdet, der Lehrerſtand aber niedergedrückt und duziren die geſtrige Korreſpondenz der „Post“ aus iſt ein ſolcher Handel zu Stande gekommen, und iſt am Unterleibskrebs geſtorben. ; dal dee ehe 107,50 & | Waridausärte — 
— frei d freudigen Ausilb s Alexandria und erheben ihrerſeits gegen Emins innerhalb 4 Wochen ſind ca. 20 VBürgergrund⸗ ee = Sudöft. Bahn N * . 8% 900 6 
ien und freudigen . ung feines Am- und Stuhlmauns Beſchulvigung des Kapitäns Nan n e en e Boeikee 11 2 Warſchau, 23. Februar. Generalgouverneur (long.) S K 60 Werfen, 2880 

kenloſe Zulaſſung der Privalſchule die 8 7 Lugard die Anklage. daß deren Expedition die Hände übergegangen. Theilweiſe ſind die Käufer e befindet ſich in Petersburg, um die Be⸗ Seel) e mene ge 7 — 
dische —— 1 Eingeborenen gegen die Engländer mit Waffen von der Abſicht geleitet, auf den neu erworbenen willigung zur Bewaffnung des in Kongreß⸗Polen „i,amiae 5% — Rierihern ae fell. , 112,606 
lung der öffentlichen Schule bedroht er⸗ und Munition unterſtützt habe. Außerdem gleiche Grundstücken induſtrielle Anlagen zu machen. za ſtationirten Militärs mit Lebelgewehren durch⸗ Water ee 89406 eee ee „u ug 


die Einſtellung der Kouponzahlungen für die vor 
Kuba. 


Emins Expedition völlig einem Raubzuge. Emin Fü i ich 8 
F de e e e baute der 8 Wee ee, a en u e — > 1 r | 
— en ge j ufkim ee (agge auf dem Ruwenzori aufzupflanzen. Die bewundern iſt, als vor zwei Jahren bei der In Mondzieiew fand nd geſtern ein blutiger do. Ein. TE re 

Voltsſchulgeſetzes die Zuftimmung zu dere Times“ erklären, wolle England Uganda bebal⸗ damaligen Vakanz kaum eine Auswahl zu treffen Zuſammenſtoß fämmtlicher Auswanderer aus „ 
Pr. B. Er. Se 


ten, jo müſſe das Parlament die Eisenbahn von war. Seither aber iſt das geiſtliche Amt eines Koungreß⸗Polen mit der ruſſiſchen Grenzwache LK run ld u ene nn 100): 470, 108 70 


n. 
— Die Vorſchriſten über die Lehramts⸗ Mombaſſa nach dem Viktoria⸗Nyauza durch Geld» Hülfspredigers von der Stelle losgelöſt, fo daß ſtatt. Mehrere Auswanderer, darunter auch Ale sed do. Ser. 12. e 


fungen und über die Schulhygiene ſind im ' a ge * ö 
— nunmehr pe Dies u gg ’ re ſich auch Nickttheologen um die Stelle bewerben Frauen, wurden verwundet. Sämmtliche Aus Wr 1 ch be, —— 
ſelben werden demnächſt dem Siebener⸗Ausſchuß don 28. Februar. Eine gerichtliche können. wanderer wurden zurücktrausportirt et- e 100 5 Fiona. 
zur Prüfung unterbreitet werden; es fit aber Vorladung wurde dem früheren Lord⸗Mayor von Flatow, 21. Februar. Am 24. re N . dien e 101.00 bo do. do. . 1075 60 
nach der 4 noch ungewiß, wann London, Sir Heury Iſaacs, einem gewiſſen Bot- d. J. wiro die evangeliſche Gemeinde hierſelbſt f FE le Un- . 1% l e . 

tomley und noch zwei anderen Perſonen das weit ihres 250lährigen Beſteheus feiern, Letzte Nachrichten. N u 40 % 1 


40 v (v9; 12 
2 2 e 3 bo. do. con. 4% 10,40 b do. do. 6. (rz. 1100 5% —.— 
Braunſchweig, 23. Februar. Eine Ver⸗ Sund. Bap Lied, = |. do: 5 
ſammlung von etwa tauſend beſchäftigungsloſen E 4, 6866 U 2 8 (ei 28 24.06 b 


a Allg. 
derſelbe zur Erledigung des Reſtes ſeines Pen⸗ er - \ h 2 
; amure wegen gemeinſchaftlich gegenüber der Aktien. wozu die Vorbereitungen ſchon jetzt getroffen 
= 23 9 — 5 9.) Das besitzer der Hanſard Union verſuchten Betruges werden. Die Gründung geſchah 7 Jahre 
„23. g 5 f ng — — — nn 11. ˙·.— Sb 515 
bekannt: 1 i e Gruduer Grurzinsfi, Später mußte die Ge⸗ Arbeitern wur a ulretzender Reden eum Drp. . ²˙* ee... Mid — — 
ne — Verſuche des Poſtdampfers „Netherland“, den meinde viele Verfolgungen erdulden. Gegen- polizeilich aufgelöſt. Sieben Perſonen, welche 3 — ne bein. g 100,80 6 
den Stationen Rheindalen und Wegberg zu⸗ feftgefahrenen Dampfer „Prinz Hendril“ wieder wärtig iſt Patron Se. königl. Hoheit Prinz den Polizeibeamten thatſächlichen Widerſtand ent⸗ u 6 ddr. (1db. 90) 47% —ı— 
n. Ein Maſchiniſt und ein Heizer wurden — 2 FR * re weil 3 a Pfarrer fungirt Herr Superinten⸗ gegenzefegt hatten, wurden verhaftet. e Ku 101 30 6 ee a 
2 i au br i der nächſten F finden PER, 10)... 89 do. (rz. 110 43% 108 
fügt eh een . Abr Bank weitere Berfufe ſtatt. 8 $ Aus Weftpreufgen, 20. Jebruar. Vor⸗ Paris, 23. Februar. Freyeinet hat nach an), + a 10 15 1 u. 10 
war die Strecke bereits wieder frei. Die Schuld geſtern wurde an verſchiedenen Orten der Pro- Rüͤckſpruche mit verſchiedenen feiner politiſchen (. 1000 . SM 2 
ar dem Zuſammenſtoß trifft die Station Rhein⸗ Schweden und Norwegen. vinz kurz nach 8 Uhr Abends ein glänzendes Freunde den Auſtrag, ein neues Kabinet zu bilden Bauf-Wnpiere, 
23. Februar. Die Königin Meteor wahrgenommen, welches in der Rich⸗ e 
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5 : Chriſtiania, \ I ch abgelehnt. Ad. ere Piſa Gene flinfe 5 fag cn 
Köln, 23. Februar. Die „K. Volks⸗Ztg.“ Sophie iſt leidend und muß feit einigen Tagen P.. ͤ ae Mailand, 23. Februar. Die italieniſchen Aale zum Se en a 
— 1 = — — 23 war. (W. T. B.) ſtrahlte. Hinter ſich bildete es einen kleinen röth⸗ Weinproduzenten beflagen ſich über die Art und 4 A5 r | mea 5 mes 
5 riſtiania, 23. Februar. t über die lichen Schweif, der in Funken zerſtieb. — Die Weiſe wie ihre Produkte von Seiten der deutſchen dale, n . 128958 


gierung * Feſtſetzung einer Wein⸗ Aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet über d eren Staa re find angelammmen, woraus ger | Zelt hefäuhen bee „„ Ga m Eee 


prämie von Lire pro Hektoliter ohne augenblickliche Kriſe, daß die Regierung an der 8 g lte: : 
Untertiieb des Gradgebaltes. 8 0 Meinung feſthalte, daß die Frage ber Errichuung fchleſſen wird, daß der Winter mit ſeiner bitteren den Produzenten behauptet, daß die Vortheile, Bergwerk unn Huttengeſeſlſchaften. 
Wiesbaden 2% Gebennr. Der Kammer⸗ eines eigenen norwegiſchen Kouſulatsweſens aus⸗ Kilte vorüber fein und einer mil eren Witterung (de fi levertrügen ers |Mergelluewergm 12 14 300% Oeder Aug. — 525 
Freipere ven Ziegier⸗lippbanſen iſt ges|fäliehlich im nurweßiſchen Ronfeil zu verhandeln Plat machen wird. — Die Wiener Firm B. welche fie vom ben neuen Hannulsvee en e ene e de an, = f 
ſei, während der König der Anſicht ſei, daß die Bauer entfendete einen Vertreter auch in unſere warteten, faſt ganz verſchwinden. Eine dies — — ab. . 6 18 0% Ses d dee 
2 5 Provinz, um mit einem von ihr erfundenen bezügliche Interpellation bürjte in der Kammer Voruſſia Bergw. 72 N — A Ze 


In Bad Homburg wurde der Regierungs⸗ Frage des Konſulatsweſens als eine gemeinſame enn 8 = . 
Aſſeſſor Dr. Tettenborn⸗Breslau zum erſten Bür⸗ vor das ſchwediſch⸗norwegiſche Konſeil gehöre. Feuerlöſchmittel in deu — Löſchprob eu eingebracht werden. 
germeiſter gewählt. Es gilt als wahrſcheinlich, daß das Kabinet, wenn TTT Madrid, 23. Februar. Nach hier einge⸗ 
furt a. M. 23. Februar. Ueber der König au feiner Anſicht ſeſthält, feine De, Petroleum und Ther gelrüntt und angezündet. gangenen Nachrichten haben in verſchiedenen 


vierhundert zu gemeinſchaftlicher Sitzung geſtern miſſion einreichen werde. Morgen tritt 2 Jumitten der ſtärkſten Gluth wird ſodan das Gegenden Spaniens Ueberſchwemmungen ſtattge⸗ 
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5 ya 6 56 = — lie 5 6328 K 
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Miduſtrie- Papiere. 


——— — a — A ee er Jeuer durch das präparirte Löſchungswaſſer funden. Namentlich ſind die Flüſſe Guadalquiver Brauer. 0 . Dang. Drlmilßle 6 116 00 b 
Vorſitz des Geh. Poſtraths Heldberg beriethen . augenblicklich ertödtet. Die Löſchmaſſe beſteht und Guadalmidina aus den Ufern getreten. n ne e n m ENG 
Aber das Telegrap bei der Ge Ruß land aus einem weißen Pulver, das ſich ſchnell im Nase g 8 26 Fe b n 48 28 80 
— be: u . —— des Ges ; = 2 Waſſer auflöſt und die damit beſpritzten Gegen London, 23. Februar. Im Unterhauſe Fe 2 4 12% Fa Nr , 28.008 
trotechnikern eine akute Form . nahm, fo daß Petersburg, 23. Februar. (W. T. B.) ſtände inkruſtirt. Leider giebt die genannte kündigte der erſie Lord des Schatzes Balfour an, dune . 4 11% 0 cen I 4400 6 

her Geh. Poſtrath Heidberg den Borſig 4 — eiwili — a ae = Firma feine kleinen Quantitäten der Loͤſchmaſſe er werde am Freitag die Ausfchließnug des Beben 29 8 7 sus 5 L. nei) 1 70 
gte und mit fämnitichen Poſtbemmten den Saal fimierſtützaug im Betrage dau 600,000 Rubel 5, um damit Verſuche anzuſſelen.—.— Oeputirten Decobain aus dem Paufe bean- F Haan —, g E aan en 008 
50 f % f Pemu com. 11.5 @ 

25 8 
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verließ. Nachdem hierauf in der Verſammlung z ; A I DS der ung des S Sranienbur 7 
belaunt gegeben war, daß ſchon een bier jährlich ſeitens der Regierung gewährt unter Vermiſchte Nachrichten. tragen, weil derſelbe der Aufforderung des & de. Stehe . 90 8 H 
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Unterhauſes, ſich heute zu ſtellen, nicht nach⸗ ASt 3 127 25 0 fl St. 


der Bedingung, daß die Flotte in dieſer Zeit N 8 
Laurahätte, 22. Gebrnaß Die von den getommen jei und ſich der Gerechtigkeit durch die e . 33 220004 g 


Yagenden Elekerikerkongreß die Reichepoftverwal- | wieder neue ſchnellgehende Dampfer ni einem 
ous jedes 


die Theilnahme an den Sitzungen der das a f Hüttenverwaltungen gemachten Verſache zur Ein⸗ Brauer. Eiyfüt 12 142,90 08 

4 beratbenden Kommiſſion für ihre Beamten or an — re e er: führung des Malsmiſchbrodes bei den Arbeitern Flucht entziehe. Ben yaldrd 3 Er bien. 5 1000@ 

verboten habe, wird eine Erklärung angenommen, wirbt, welche speziell für die Handelsſchifffahrt ind aufgegeben worden, weil das Brod den Kapſtadt, 23. Februar. Eine furchtbare Gronau. 0 2075080 Jr, Pferden c. 1.4 06 009 

in welcher die Verſammlung gegen den Vorwurf „unn i Arbeitern nicht zuſagte. a0 ; See 3 eier. Kerbe. — 68,00 

ndfäglicher Oppoſition proleſtirt. Hierauf eingerichtet ſind. g — Feuerobrunſt iſt in dem Viertel, welches das St gte , —— ii Flad. 7 61.008 

gen pp pr erauf a .../ TE ((. St. Bergſchl. %. 1 — N. St. Dampf. J. 4 8200 & 
wurde ein Antrag angenommen, auf telegraphi- Serbien. a t we ſen Theater, den Freimaurer⸗Tempel und das Re⸗ Sr. Double 4 — 

Bank we ſen. gierungsgebände für Angelegenheiten der Ein⸗ Wel Verſicherungs-Geſellſchaften. 


wind: 450 108% O0 0 [Germania 40 1095 00 @ 
Tease Genet 158 2451.09 |Magd Heuer ‚208 9898 90 C 
bo. Ud. u. W. T. 120 1674,00 E do. Much 0⁰ 


ſchem Wege eine Eingabe an den Reichstag zu ; 
richten, welche unter Ablehnung des Buel ſoen Weigenb, 23, Bebtnar, Die Neben Breslauer ApCr. Stad Auleihe von 1880. geborenen umfaßt, ausgebrochen. Die drei ge 


nn iren des Kabinets ſoll erſt nach dem Schluß der Die nä i findet Anfang Mä . 8 A 
a den Antes Sieber Spahn zu derertirem |, tina erinigen. Außer den Fortefeniles 1 —— 7 4 2 i Ans. nannten Gebäude find eingeäſchert worden, wobei 
Nach der „Frankfurter Zeitung“ find der der Finanzen und des Handels ſollen auch die- looſung übernimmt das Banthans Karl Neu- das Archiv, welches ſich im Regierungsgebäude br Rat. 
hieſigen Start 500,000 Mark durch Vermächtniß jenigen der auswärtigen Augelegeuheiten und der burger, Berlin, Franzöſiſche Straße 13, die befand, vernichtet wurde. Eine engliſche Schau, Leucerta, d 40 140 v Pravldentia 


einer Frau Ehinger zugefallen mit der Beſtim⸗ Juſtiz zur Beſetzung gelangen. Der Kriegs⸗ Verſicherung für eine Prämie von 7 Pfg. pro ſpielergeſellſchaft verlor die ganze Sceneri 


iefi. rmen miniſter dürfte in ſeinem Amte verbleiben, weil k. 
12 A beschaffen. den dee bisher ein geeigneter Nachfolger nicht gefunden ns Garderobe. Bank -Discont. 2 
Bremen, 23. Februar. (W. T. B.) Nach werden kounte. Borſen - Berichte. 2 ———— nabe! 3, Lombard Sy € 28. Februar 
— 1 * an 72 r ven 23 eee ee - RER 1 * N 8 4 . ri 8 us loko Aetteraus ſichten Weivatdıscont 1, @ 23. 4 
nd das na remen gehörig 1 ohne Faß 5 „20, do, loko ohne Faß 7 . „ eben s 3 19, 168 80 b 
Karat, gate 955 Auhkmamn, auf See ver- Stettiner Nachrichten. 20 Flau. — Wetter: Schön. en a e Tage a r 1 75 13448 8 
annt. Der Kapitän und 12 Maun Beſatzung Stettin, 24. Februar. Seit zwei Tagen Magdeburg, 23. Februar. Zucerbe⸗ mit 808 — frischen ſüdöſtlichen Winden: keine nor Must , f „ rc % 304 
ind in San Francisco gelandet. Die „Klara“ wehen Frühlingslüfte, die Sonne hat ſchon eine rich t. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 19,10. — = erhebliche Nievderſchläge. > kenden d lage ! 4 ı 22 2% nu 
bar am 22. Juli v. J. mit 2300 Tons Kohlen erhöhte Wärmekraft und es konnte bei dieſer Tem⸗ | Rornzuder exkl. 88 Prozent Rendement 18.25. [er In „5; ch * 8085 b 
son Birkenhead nach San Francisco abgeſegelt, peratur kaum ausbleiben, daß die Fgrählings-|Nahprodulte exkl. 75 Prozent Rendement 16,05. Waſſerſtand. i By U 
gatte am 14. Oktober v. J. mit gebrochenen Ru⸗ boten etwas vorſchnell ihre Fühler ausſtrecken Still. Brodraffinade I. 29,75. Brodraffinade II. s e e 
Lerpfoſten Rio Janeiro angelaufen und nach der und dem Menſchen Frühlingsgrüße bieten. Unſe⸗ 29,50. Gemahlene Naffinade mit Faß 29,75. Elbe bei Dresden. 22. Februar, — 0,10 bene, d f %%% . AM, — 2 
Reparatur am 4. November v. J. ihre Reiſe rer Redaktion wurden geſtern nicht weniger als ®emahfene Melis I. mit Faß 28,25. Nuhig. Meter. — Elbe bei Magdeburg, 22. Februar, Ballen Abe men 4 6% HER 
3 Monat sa a... 6% 


forigeſetzt. drei ſolcher Frühlingsboten überbracht, es waren Nohzucker I. Produkt Trauſito f. a. B. Dam . 2,55 Meter. — Unſtrut bei Straußfurt Pen. 
urg, 23. Februar. (W. T. B.) Der nn flatternde Schmetterlin und zwar alle burg per Februar 14,40 G., 1450 B., ver 22. Februar, F 1,45 Meter. — Oder bei warden 8 La: 
zum Erfag des Kreuzers „Eber“ erbaute neue der Gattung der Neſſelfalter (Vanessa urticae) März 14,50 bez. u. B., per, April 14,65 Breslau, 22. Februar, Oberpegel + 5,29 Meter, 
per 


1 201 00 5 
Gold- und Vapierg eld. 


Kreuzer iſt heute Vormittag 11 Uhr 40 Min. zugehörig. Der eine wurde in der Bogislao⸗ G., 14,70 B., per Mai 14,80 bez., 14.82 / B. Unterpegel . 0,88 Meter. (Eieſtand) — Daene der Stud 977 59 Sagt Wange 224 5 
uf der Blohm⸗Voßſchen Werft lücklich vom ſtraße, der zweite in Frauendorf und der dritte — Matt. Warthe bei Poſen, 22. Februar, + 2,34 Meter. erde per A 15. 56 b 
Er. Mai. des Dre Berliner Ghauffee Köln, 23. Februar, Nachm. 1 Uhr. Ger — Netze den lic 20. Februar. . 1.90 Meter Der e e de er 0 


ſchweigende, eee Stunde, in welcher ihre 
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3 ER „sch din es üterdräſſig, allein umher zu vertreterin zu veſchaffen und, wenn dies nich einen trebevollen Einfluß auf ihre kleinen Quäl⸗] geſprochen wurden, fanden ihren Weg auf bie 
Marcella Grace Rs Pater Daly,“ ſagte die. 23 b gelingt, das arme Kind ernſterer Krankheit zum geiſter, welcher fie üderraſchte und ihr wohlthat, Blätter die ſie Abend für Abend mit ich⸗ 


0 es, begreifen zu lernen, was es heißt, zwiſchen 4 Opfer fallen ſehen.“ 2 s fund fie begann die ſchmalen, großäugigen Ge⸗ nungen füllte, und wenn Bryan's Antworten fie 
bete u a — Bi Koch engen Wänden zu leben. 5 „Nein, mein,“ ſagte Marcella ſchmell, „ich will ſichter nach ihrem verschiedenen Ausdruck zu in⸗ überzeugten, daß ihre Bilder und Auetdeten ihm 
8 eb 9 ” F „Das ſehe ich“, antwortete er. „Sie geben es thun.“ : . 8 dipidualiſiren; fie bemerkte, daß Mary's Lippen Vergnügen bereitet batten, hielt fie nach neuen 
5 RMachdrud verboten. gi, Mühe, Bryan auch ben letzten Troſt ſeines „Ich wußte, duß Sie es würden,“ ſprach Pater roſiger waren, als Nanni, daß Nora’s nackte Abweichungen vom alltäglichen Leben eifrig Um 
5 a ebene zu rauben; wenn die Zeit für ihren Daly triumppirend. „Sie werden ihre Aufgabe Füßchen kleiner und edler gefermt waren, als die ſchan, damit dieſe friſchen Athem⸗ und friſche 
Doch wenn dies rührende Spiel ſein Erde Beſuch bei ihm erſchienen iſt, werden Sie nicht znerſt ſehr ermüdend finden, aber Sie bedürfen übrigen, wilche von den Schulbänken herabhingen, Luft in jeine Einſamkeit brächten. 


erreicht und die Kranke beruhigt und erfrent in 


5 : fähig fein, zu ihm zu gehen.“ durchaus einer äußeren Gesoaft, welche Sie von und daß die rundwangige, kleine Bridget fie mit! Und da jeder neue Verſuch, das Leben ihrer 
ihre Kiſſen zurückgeſunken war, um ſich dem „O, Pater Daly, ich bin nicht krauk. Sie Ihren eigenen Angelegenheiten ablenkt. Die ſo hingebender Liebe anſah, daß dieſer Blick ſie Welt, der kleinen Welt, welche er fo genau 
Schlummer hinzugeben, dann hatte Marcella wollen mir doch nicht etwa ſagen, daß ich krank Nothwendigkeit, faſt eine Stunde jeden Morgen ins innerſte Herz traf. kannte, vor ihn auszubreiten von Erfolg gekrönt 
dieſe Wanderungen ihrer Phantaſie mit dem ausſehe?“ durch die kalte Winterluft zu fahren, wird Ihnen Der Willkommensgruß ihrer Schülerinnen war, fühlte fie nene Kraft in ſich erwachen, und 
Erwachen in der verzehrenden Herzenspein nur] „Setzen Sie ſich Ihren Out auf und bepleiten allerdings unangenehm, aber trotzdem ſehr ſtür⸗ wurde allmählich eine erwartete Freude ihres mit einer Sorgſamteit, welche faſt der Freude 
zu theuer zu bezahlen. € Sie mich auf einem Spazierwege.“ kend ſein, und das Bemühen, ungefähr fünfzig Tages, ihr Herz erwärmte fi) unwillkürlich, glich, war fie für ſein Vergnügen thätiz, 

Das Geſicht in den Kiſſen von ihrer Mutter Marcella gehorchte, ihr Herz ſchlug in neuer 8 


kleine Tangenichtſe einige Stunden lang in Ord wenn fie beim Eintritt in das Schulhaus ein} Jetzt batte fie einen Beweggrund auszugehen 
ie! zu halten, wird Sie aus ie ſteten halbes Dutzend der kleinen Köpfe mit dem vom tügfide De in der Säule zu a. 
Neem Semen. te berg g dam t Pink] a rüben 32 ein und denſelben Gedan 8 — Winde zerzauſten Lockenhaar über dem Torffeuer nachdem die junge Lehrerin in voller Geſundheit 
erze. giug Bryan die ſeltenen Beſuche abzuſtatten, welche aus reißen. tßerdem aber werden dieſe Sch zuſammengeſteckt ſah, während eines der eifrigen, auf ihren Poſten zurückgelehrt war; ſie hatte 
die Strenge der Gefängnißordnung zuließ? Sie a. Sie ihren Gutsangehörtgen cn kleinen Geſchöpfe mit dem zerriſſenen Röckchen einen Grund die Leute in ihren Hütten aufzu⸗ 
geilanb ihrem Freunde ein, daß Sie Unrecht ge- Schritt näher bringen — den Ihrigen und den die Flamme anzufachen bestrebt war, und das ſuchen, die Mittheilungen über ihr häusliches 
than, A , Fond mit be Der er 5 Be ben, Sronmen, N 2 Leben anzuhören, au welchem die Armen ihr 
| n = e ihr ublick des unbegrenzten Hori⸗ . REST die i tlegte, damit fie beſſer Feuer Dankbarkeit iunigen Antheil gewährten. 
ſeinem harten Lazer ſaß und vergebens die Seite Far das Athmen der friſchen Luft, der aufder. 1 an Sie alle find mir in die Ferne ge fingen und er 2. ade fände, nach ihrer eg iebensft he Figur, ri zeichnete fie 
ie Erde und dem Waſſer ruhende Sonnenſchein, rückt. Fri Re mir N en be mr langen Fahrt im kalten Wintermorgen Und in dem Tagebuche auf, welches fie nunmehr für 
ie ſowie das ganze frei und mächtig pulfirende Leben Person in erg vor. 1 wenn fie dann am Nachmittage in der Dämme- ihren Gatten angelegt. g 
zu ihn ohne Worte, jehme iich an heine Suter |" S. und icht babe ich buen einen Vorſclag Augen. . 6 . . 
nen te feine liebe ald, ahne ähm zu be u machen,“ ſagte der Priefter. „Meine feine] „und biefe eine mülſſen Sie eine Zeit lang|Dauf sagte für die Hk weiche fie den enigſtens soweit es Me wicht allzu fehr beträheit 
Am Abend erholte fie ſich dann ein wenig; Schullehrerin drüben in Ballydowuvalley iſt vergeſſen. Ich bürge dafür, daß Sie während Kindern zu theil werden ließ, füblte ſie ein unge⸗ mußte. Er ſchilderte die Charaktere derer. mit 
r . . . . T ⁰.o. . . — 
5 4 — 8 7 f * ‚ j . ud n. 2 SR l a er Ir 4 . a — 4 
— W Bente dacht, wen Sie für einige Woche ihre Stelle Ihnen dieſe Beschäftigung zuſagt, habe ich ihnen Bryan mitzutheilen, daß es ihu intereſſiren kur — erregten. Mitunter vergaß fie während 
einnähmen, würde zwei Menſchen eine Wehlthat einen auderen Plan in Vorſchlag zu bringen; ihm einige Momente Freude verurſachen würde. des Leſens ſeiner Briefe ihren Kummer in dem f 
bewegt zu haben, welche Bryan's Leben möglichſt erwieſen doch Eines nach dem Anderen“ Ju dieſen Berichten an Bryan begann ie bald Entzücken über feinen edlen Sinn, welcher ſich 
gleich waren. J. Marcella zögerte. Der Kummer batte feine) Znunächſt fand Marcella ihre neue Aufgabe un- den Lohn für ibre mühevolle Thätigkeit zu finden. in ihnen offenbarte, und über die Mannhaftigteit 
Dieſer unnatürliche Zwang konute unmöglich ſieberhaften, activen und ſeine unempfindlichen erträglich. Die Thatſache, daß fie wirklich für ſo Die kleine Welt des Schulhauſes mit ihren ver⸗ mit der er fein Unglück ertrug. 3 
lauge anhalten, ohne auf ihrem äußeren Weſen paſſiven Phaſen. Kilmoret’s Gattin fühlte ſich viele Stunden nicht im Staude war, an ihn zu ſchiedenen Charakteren und Ziwiſchenfällen ver⸗ 
Spuren zu Hinterlaſſen, und als Pater Daly in dieſem Momente vollkommen hilflos. f denken, verurſachte ihr tiefen Kummer. Die ſorgte ſie mit manchem Stoffe für die Briefe (Fortfegung folgt.) 
eines Tages kam, ſchreckte er bei dem Aublicke] „Wenn Sie ſich nicht dazu entſchließen könnten, lärmenden Kinder ſchwirrten wie ein Bienen- an den Gefangenen. Die humoriſtiſchen Scenen, 
ihres Geſichtes zurück. müßte ich natürlich verſuchen, eine bezahlte Stell» ſchwarm um ſie her. Nach und nach gewann ſie welche ſich creigneten, die komiſchen Worte, welche f 


Furcht. Wenn ſie wirklich durch geiſtige oder 
körperliche Krankheit verhindert werden ſollte, 


I 
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digung darüder, ſich den Tag über in den Grenzen 


[Ganz feid. bedruckte Fou- 
lards Mf. 1.35 vis Er Bu 5 
(ca. 450 Dispoſit.) wer). roben⸗ ü iſe 
. Krs Dans. Das Bakuibepo! Gi | 
Henneberg (K. u. K. Hoflief.), zürieh. 
Mufter umgehend. Doppeltes Briefporto n. d. Schweiz. 


= 
Neuban des Conſiſtorial-Gebäudes 

. in Stettin. 

Sonnabend, den 27, d. Mis,, Vormittags 

10 Uhr ſollen der Bauzaun und die Baubude an Ort 
md Stelle meiſthietend gegen baare Bezahlung ver⸗ 
kauft werden. Bedingungen Find im Bauamtszimmer 
Eliſabethſtr. 10, Hof 1 Tr. einzuſehen. 

Stettin, den 16. Februar 1892. 


Manchester, Snellieid & Lincolnshire Railway (eo, 
Täglicher 


Passagier- und Express- Verkehr 


(mit Ausnahme des Sonntags-) 
e 


via Grimsby nach 
Manchester, Sheffield, Birmingham, Leeds 
„sowie nach allen Plätzen 
Mittel-Englands, 


unterhalten durch die uenen, prachtvollen, mit re äten 
uersehenen eisernen verzüglichen Ca} und Salons 


Schnell-Dampfer I. Classe: 


Von allen groſſen Zeitungen g f 
2 die flärkfle Verbreitung im In- und Auslande. = 


— — HH, 


Probe⸗Nuumern 
gratis und franks. 


Berliner Tageblatt 


und Handels- Zeitung. 5 
mit Efferten⸗Verlooſungsliſte nebſt ſeinen werthvollen Separat-Beiblättern: Illnſtr. Witzhlatt 


wur 22 . u ; 1 ö Lutter worth Warrin Chester 
Der Königl. Kreis bauinſpector „ULI belletr. Sonitagsblatt Deutſche Leſehalle“, feuilletoniftiiches Beiblatt N, Nottin ; — : 
. a . ng 5 tenb 5 Shan. Northend Ashto 
Mannsdorf, Baurath. geil“, ae ee, a fee. 2 Lincoln, * Retford, 
Stettin, ben 20. Pebruar 1892, mne Oldhamı. est Brodterd. 


1 Mk. 75 Pl. pro Ronat März. 


Alle neu hinzutretenden Abonnenten erhalten den bereits erſchienenen Theil des 
spannenden Romans von E. Vel: „‚Meduſa“ gratis nachgeliefert. 


Bekanntmachung. 


Das Auguſtaſtraße Nr. 50 eingeſtallte Pferd des 
* — iſt an der Druiefeudhe Influenza) 


Königliche Polizei⸗Direction. 
Graf Stolberg. 


er ford 
* Ne. 
0 Abgang von Hamburg: ——— Schuppen No. 1, Abends 9 Uhr 
. 7 2 } k 2 * 2 Pr 
Von Grimshy: ne Er der Speeialzüge von Manchester, Liverpool, Bradford, Leeds 


Durchbillets nach den Hauptplätzen Englands, # ie nähere 
Auskunft ertheilt > 1 5 


J Adu DERREERRET 
SSG 


Die bereits gelöſten Billets behalten ihre Gültigkeit. 


it Nachhilfeſtunden. Offerten an 
Drimaner Er Bolneserit. 66, 1 Tr. 


® II. C. Röver, Hamburg, Hopfenmarkt 2. 
Bekanntmachung. 8 @ 
Zur Verdingung der Brot⸗, Fleiſch⸗ und Talglieferung | ELTERN, 
ür das hieſige Bezirks⸗Gefängniß für die Zeit vom 1. Con 0 1 (hau 8 SL 
pril 1892 bis 31. März 1893 iſt Tem uuf = € S. 68 / 22 
Montag, ben 29. Februar er., Mittwoch, den 21. Februar, Abends 8 uhr: — 3 esan ücher 
im Jufpeftionsbitrenu, Eliſabethſtr. 28, anberaumt. 22 1 | 8 1 
See it der Balan: ld Benefiz⸗ Concert 8 A & 
e ür n“ 8 2 
Termine 8. 25 1 £ 8 zu allerbilligſten Fabrikpreiſen 
reichen. : errn RN 
£ 8 Uhr e 6 Uhr im In⸗ für 9 Kapellmeiſter G. Offene y, Bolihagen in Hal leder zu 2,50 A Porst in eder zu 2.50 „4, . 
eee , . ale Ghreme m 3 
8 2 2 n m x 2 5 0 2 3 8 3 ® 2 ” 
Der — reg als ® niften Herrn Mauder, Herrn Weidling, Orgel. . 55 > dec in e 5 N 1 4 sun) 25 3 05 40 e 
ängnißvorſteher. goldeten Mittelſtücken zu 3,50. %, 89 eganteſte zu 4—8 46, 
Steliin 5 15 2 u 5 Programm: & desgl. in reich verziertem Lederbande zu desgl. in Sammet von 5 , bis zu 15 „46, 
eu 16. Februar 1892. i PR Op. Taunhünſer⸗ a 1 4 Aa mb 4.50 A, Militärgesangbücher 
kanntmachung. 1. Quberture z. W Wagner. 6 desgl. in Chagrin zu 5 , 6 Mu. 7 8 g 
ke; sr 2. Romanze ons „Mignon .... .... 4 . Thomas. ® Ab, eleganteſte Luxusbände in in Calico und Lederbänden 
Die im neu erbauten ſtädtiſchen Budenhauſe (Boll⸗ (Fräulein Deplanque.) | Saffian u. Kalbleder mit neuen 3 2 
werk 12/14) eingerichteten Läden und Comptoirräume & 3. Waldweben aus Siegfried R. Wagner. os Auflagen zu 8 4, bis zu 15 „44 | Spruchbücher in reicher Auswahl. 
ſollen vom 1. October d Js. ab und zwar erſtere auf 4. „Das Hindumädchen“ b e Reinecke. desgl. in Sammet m. reichen Beſchlägen in] IR; 5 
. . — A b Kern 2 5. Arie mit Chor aus Shen 3 Gluck © Nannen Fan 1 4. Bibeln 3553 
meiſtbi erm werden. u iſt rie m — a EEE OPEL = R 
Wionfag, den 21. März d. 98, Borm. 10 Uhr . Grau Diilmanın.) & Geſangbücher mit ciſelirtem Schnitt, hochelegant. 
in unſerem Dienſtzimmer, Rathhaus Nr. 44, angeſetzt 6. Meditation mit Solo für Harfe Bach⸗Gounod. 3 . : 5 2 
worden. Die Ver miethungsbedingungen nebſt Lageplan (Herr Mauder: Harfe, Herr Weidling: Orgel.) Sämmtliche Einbanddecken find in meiner eigenen Deckenprägeanſtalt gepreßt und kann 
können vom 22. d. Mts. ab in unſerem Dienſtzimmer i ee ee ee Bari Hartmann. daher volle Garantie für tadellofeite Lederpreſſungen geben. 
wührend der Dienſtſtunden eingeſehen werden. 8 Ballade aus der Oper „La Mases tte Audran. S Das Einprägen von Namen findet auf Wunſch gratis ſtatt. 
N j N (Fräulein Deplandue.) Es find ſtets mindeſtens tauſend Geſangbücher auf Lager, daher größeſte Auswahl. 
Der Magiſtrat, Oekonomie⸗Deputation. Cell 8 E Billigite Bezugsquelle für Wiederverkäufer. Muſter im Schaufenſter 
® 8. Sarabande für Cello und Orgel = 2 am @ 
. G. Offeney : Cello, Herr Weidling: Orgel. 
Konzert. „„ e A. Lorenz. BR G 
Das für Freitag, den 26. d. Mts., Abends 7½ Uhr, 8 8 „SBrauflled⸗ e Emmerich. © * L KNssmann, 
ee Br Ad 2 e (Chöre: Fräulein Wilsnach.) 2 K 3 
13erthaufes! 8 
des Central Verbandes der Stettiner W 2 Numm. Platz 1 Mk. 50 Pfg., unnumm. Platz 1 Mk., Loge 75 Pfg. @ ohlmarkt 10. Kirchplatz A, 
pflege onton, den 28. Mär a Billets find im Vorverkauf bei Herrn Hof⸗Lithographen Hochstetter, 8 3 5 rr er r 
am a 1 t 17 Louiſenſtr. 5, und Abends an der Kaſſe zu haben. Stetti a 0 
Abends 7½ Uhr, ſtatt. 6 tettin € 7 0 1 Züllchow i. P. 
22 eletine ACbauſſeeſtr. 52 


GBrLLEREA93033909375 088 eE 
Königliche Thierärztliche Hochſchule 


Roßmarktſtr. 18. 
empfiehlt 


Nähmaſchinen aller Syſteme, 


| 91 ur Speeialität: 
Zahn Atelier | zu Hannover. Geletneky’s Nnndſchiffchen⸗Nähmaſchinen. 
von f Das Sommerſemeſter beginnt am 4. April 1892. Nähere Auskunft erteilt, anf, Anfrage unter - D. R.-P. 43097. 
Joh. Kröger, Zuſendung des Programms f Die Direktion. Können mit größter Leichtigkeit bei faſt geräuſchloſem Gange bis zu 
Kl. Domftr.22, I. e eee 2000 Stichen in der Minute in Anſpruch genommen werden. Die Halt⸗ 


Einſetzen künſtlicher Zähne Plomben ꝛc. 


Sanitäts-Rath Dr. Starck 


barkeit derſelben iſt durch den ſinnreichen, dabei einfachen Mechanismus 


Berliner Schneider-Akademie eine faſt unbegrenzte. 
Gröſtſe Lfür Familien: 


— 


bietet j. Damen i. ſ. nen einger. a. Waldrand d Berlin, von Rudolf Maurer, SW., Krausenstrasse 47. bedarf, beſonders geeignetfür ee e äh⸗ 
i. 8 ge = Wheeler: Wilfon : Ni 
Südharz gel. Villa z. Bad Sachſa (Bahnhof Tetten⸗ wur Preisgekrönt auf der Berliner Gewerbe⸗Ausſtellung 1979. ug nervöſe u. ſchwächliche Damen. 
born⸗Sachſa) angen. Berrlion. Kräftigung n. Erhol. Als Preisrichter gewählt z. Gewerbeausſtell. Halle a. S. 1881. Größ e II für Co if maſchinen. 
unt. gewiſſenh. ärzl. Aufſächt u. treu. Pflege d. aus- * Ehren-Mitglied der Münchener Schneider ⸗Inunng. ee Ringſchiffchen⸗Näh⸗ 
Hanse an 10 ler 17 75 mid, 60 2 en a 1 ee . aa tions:u.Corfettes-Näherei maſchinen 
uſes, auf Wu it. i. häusl. Arbeit. — . it d „ und 15. eines jede ona egin ner Curſus. Die Lehrbücher 8 3 U . 
Kreis menen 75 A . Emuf b. d. Herren Geh. f Selbſt Unterricht find in der ſechſten Auflage 180 nt 47 abgepaften Modellen neu echten. f Größe HER für ſchwere White⸗Nähmaſchinen. 
Polizeirath Caspar, Berlin, Pol⸗Präſidium, Super⸗ Dieſes Lehrbuch iſt für das Gewerbe⸗Muſeum in Stuttgart für die öffentliche Sammlung angekauft u. leichte Schneiderarbeit. Vibrati Sh ttl “2 
Intendent Thin, Demmin, Pastor Dr. Jacoh, I worden. Preis dieſes Lehrbuches Mk. 20. Die abgepaßten Modelle allein 5 Mt. 122 Juſchueider Dieſelben ſind bis jetzt von — tbrating uttle 
— wurden in dieſem Jahre placirt, em 2 1 von 4000 und 2 von 5000 ME, 3 feiner andern Maſchine errel cht was Nähmaſchinen. 
= gar Proſpekt gratis und franco. ui N A 5 1 Elaſtic⸗Nähmaſchinen. 
Pädagogium Lähn a u IH Seiftungsfähigkeie un leichten fat | Sinlen-Mihmafsinen. 
\ FRE : eräuſchloſen Gang betrifft und wurde 
b. Hirſchberg k. Schl hrte, geſund — a Sack⸗Nähmaſchinen. 
. 8 J. Schl., Langbennährte, EZ denſelben die goldene Medaille in Köln 


Sattler⸗Nähmaſchinen. 
Sohlen⸗Nähmaſchinen. 


Eigene Neparaturwerkſtatt im Haufe. 


Stargard i. P. i I" Stralfund 
Holzmarktſtr 3. | C. L. Geletneky. Kleinſchmiedg. 6. 


Das größte Brod, ge e ee 
im Geſchmack ganz vorzüglich, empfiehlt | Sing ce bis 4 Mir. lang, ge 


1890 zuerkannt. 


ſichtigung ſchwäch. Begabter. Beſte Erfolge und unübertroffen im Geſchmack von hervorragenden Chemikern eupfohlen, und 


— Glüchſädter Gemüſe-Conſerven 
reer öbſen, Bohnen, Spargel ꝛc.) . 


Ve 
aus der Fabrik von 


Stettiner Handwerker-Verein, 


Morgen, Donnerſtag, Abends 8 Uhr gr. Nitter- 
ſraßſe 7 1 r.. 


Vortrag des Herrn 


r. med. Landsberg. 
können theilnehmen. 


Leydecker & Wrede, Glückstadt, kale ee: 


ſund ſchr zu empfehlen als befler und billigster Erſat für frihe Gemüfe. Nile b Ses. vn 2b C. Gee Scuhentr 39 | 


vnde deen dene daa aud fe. I e ee, Wert Geri, , 


81 affen 1225 Lehr⸗ u. I mn 0 ne = - = 

en (real. u. guymn. Sexta „Vor⸗ 25 
bereitung z. Freiwill.⸗ Prüfung). Treue ger Gl ck täd f Do 9 müs 
wiſſenh. Pflege jüngerer Zöglinge, voTe Berück⸗ I er rr e E 


Der Vorſtand⸗ 


Allen den lieben Freunden und Bekannten, 
die meinem lieben Manne und unſerm guten 


ER 


DR: Sunk, srurreanr, „ Prämürt; Brüssel 1876, Stuttgart 1881. Forto Alegre 1881. Wien 1883, 4  }(150) 581 625 76 89 96 36010 60 82 95 176 809 


62 (150) 95 323 54 (150) 55 63 451 70 90 530 


2 Vrater, dem Lokomotivführer a. D. Carl Wulf, 0 1 a BER J 
ee Die letzte Ehre erwieſen und ihn zur Ruheſtätte geleitet . — 5 - 5 31 mE 
3 : haben, ſowie für die reichen Blumenſpenden, insbeſondere 5 . 1 3 06 Die el E 5 si. 8 el 55 91 u r 
BE dem Herrn Paſtor Paull für die troftreichen Worte Von vielen Aer sten empfohlen. — 100, 260 u. 700 Gramm. Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum Kurgebraueh. 3 722 89 (200) 43086 90 155 69 (3000) 316 
23 am Sarge des Dahingeſchiedenen, auch den Herren urk’s Pepsin-Wein. (Pepsin-Essenz.) Verdauungs-Flüssigkeit, Dienlich bei schwachem oder verdorbenem Magen, Sodbrennen, g. 62 495 556 666 811 936 44147 215 531 96 609 
9 Kollegen der Berlin-Stettiner Eiſenbahn und den Herren e . 5 e = 125 5 51 005 740 864 68 40070 150 218 (000) 420 91 
De. ; DR ; 7 ; K - e Eisen, h w b ? X 2 
1 Beamte der Preußiſcen National »Verficherungs- Ger .. kräfigende, nervenstärkende und Blut Bildende ae > 1679 98 750 76 42032 75 375 627 96 750 910 
14 felihaft (Transatlantiſche Abtheilung für die pracht⸗ urk’s Eisen-China-Wein, wohlschmeckend und leicht verdaulich. | halt an den wirksamsten Destandthellen der Chimarinde = 40 174 (150) 242 486 545 748 927 (150) 74 
vollen Kränze unſern tiefgefühlteſten Dank. In Flaschen à M. 1. —, M. 2. — und M. 4. 50. (Chinin etc.) mit und ohne Zugabe von Eisen. 8 8 309 19 532 45 56 82 616 81 7286 98 
| Die Hinterbliebenen. 5 95 725 


befindlichen Namenszug. 


3 Dankſagung. 
Für die mir bewieſene Theilnahme bei der Beerdi⸗ 
ng meines lieben Mannes ſage ich Allen meinen herz⸗ 
ichſten Dank. 


* * n Fan 


82 Pa‘ 
5 * 


North British and Mercantile, 


$ Wittive Wolter, geb. Hürtgen. 

5 5 Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. N j ſch ft 
Fe aa“ Eine Tochter: Herrn Eugen Falliner Feuer⸗Verſicherungs⸗Ge ell q x 
5 f Veiſget: Frl. Meta Sichmann mit Herrn Carl (Gegründet 18059.) 5 


Simon [Wie bei Greifswald⸗Weſthof Sindiſche Wiefe]. 
9 = yon Müller mit Herrn Hermann Hinze [Swine- 
REN. münde]. 

# ; Geſtorben: Herr Franz Wittenhagen [Stettin]. 
* Frau Eleonore Weyland [Eberswalde]. Herr Carl 
72 Grantze [Stettin]. Frau Thereſe Hecht [Greifswald]. 
4 Wilhelmine Rothbarth [Quilow]. Frau Roſalie Scha⸗ 
1 long [Uſedom]. Frau Erneſtine Schmidt [Greifenhagen!]. 
A Frau Julie Keugel [Stolpl. Albert Henke [Kolberg]. 


peu: Kirchliches. 
* In der Peter⸗ und Paulskirche: 
Mittwoch Abend 6 Uhr Bibelſtunde: 
1 Herr Prediger Rahn. 
r In der lutheriſchen Kirche (Neuſtadt): 
[er Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelſtunde: 
8 Herr Paſtor Schulz. 
5 Grabow. 
9 Mittwoch Abend 7¼ Uhr Bibelſtunde im alten 
r Betſaale: Herr Prediger Rahn. 
1 i Züllchow'er Auſtaltsſaal. 
7 A ge. Mittwoch Abend 7¼ Uhr Bibelſtunde: 
Ni > Herr Paſtor Deicke. 


Postschule Stettin. 


4 R Alleinige Anſtalt, deren Schüler die Poſtgehülfen⸗ 
Er Prüfung beſtanden haben. Anmeld. zu Oftern nimmt 
„au Dir. Jaskowski, Sprachlehrer, Lindenſtr. 26. 


In Deutſchland eingeführt ſeit dem Jahre 1863, 
Grundkapitaaaalll . M. 55,000,000. —. 
Fonds der Feuerbranche Kapital⸗Reſer ge.. „ 31,000,000. —. 
In Deutſchland angelegte Sicherheiten „1,283,428. —. 

Zur Ertheilung jeder wünſchenswerthen Auskunft, ſowie zur Vermittelung von 
Verſicherungs⸗Anträgen empfehlen ſich die Spezial⸗Agenten der Geſellſchaft, ſowie 
Die Geueral⸗Agentur: 
Ru d. Krüger, 
Dampfſchiffsbollwerk 8. 


„Janus“, 


Lebens⸗ und Penſions⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
in Hamburg. 
Errichtet am 1. Februar 1848. 
In Preußen konzeſſionirt im Jahre 1854. 


Geſchäftsreſultate ult. 1890. 


Can 


MIA 


7 


Das Pädagogium Ostrau Verſicherungs⸗Summe Rm. 82,042,630. —. 
en Angeſammelte Reſerven erclufive Aftien-Rapital „ 23,909,863. 24 

Fee ae nm , age Fe, Bezahlte Sterbefälle und Renten feit den Beſehen der 
auf, fördert sie in Gymnasial- u. Realabthei- Geſellſchaft : " 35,612,588. Sg 


‚lungen bis Obersecunda u. entlässt sie mit dem 
Freiwilligen-Zeugniss, Prospeete gr.ıtis, 


Webers Postschule, Stettin. 


Juſtitut erſten Manges; größte Poſtfachſchule 
Nolde. dent. Oſteranmeldungen bald erb. 
Proſp. frei. Director Weber, Poſtſecr. a. D., Deutſcheſtr 12. 


Forſtpflanzen! 


Eichen 1 bis 2 Meter hoch, Weißbuchen zu Hecken, 
ji — 7 0,60 bis 2 Meter hoch, Birken 1,5 bis 3,5 
Meter hoch (verſchult), Rotherlen, Weißerlen, 500,000 
Stück 1jähr. Kiefern à 1000 Stück 1 %, über 5000 
Stück entſprechend billiger, 2jähr. verſchulte Kiefern, 
3 und 4jähr. Rothtannen ſowie Lärchen giebt ab 
Fützerlin bei Priemhauſen. 


Dividende auf die Prämien der am Schluſſe des Jahres 1888 mit Anſpruch auf 
Dividende in Kraſt geweſenen Verſicherungen: 20 Prozent. 
Proſpekte und Antrags⸗Formulare gratis bei allen Spezial⸗Agenten der Geſell⸗ 


ſchaft ſowie bei der 
General- Agentur 


Rud. Krüger in Stettin, 
Damvfſchiffsbollwerk 8. 


g 4 Die ſtädt. Forſtverwaltung. 
ZB Sſtern find noch viele gute Stellen zu be⸗ 
1 ſetzen durch die 


Stellenvermittlung des Allg. 5 ö | 
Deutſchen Lehrerinnenvereins, | 1 1 
1 ih beginnt ſoeben ihren vierzigſten Jahrgang mit dem Roman: 


r Weltflüchtig. en Rud. Elcho 
Ein wahrer Schatz und nn Bilder ans dem Familienfeben: 


für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte Der Zeitgeiſt im Hausſtande. 


iſt das berühmte Werk 


I etadSSelbstbewabru Abonnements - . r Hertener in Wochen⸗ 


80. Nuft. 27 Abbild. Preis A Nummern vierteljährlich 1 Mk. 60 Pf. Zu beziehen durch 
1 N 1 den Fol [ ter 3 3 
be Sanfende verbanten bemfeiben hre alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten. 


Wiüiederherſtellung. Zu, Beziehen durch das Probe⸗Nummern gratis in den meiſten Buchhandlungen. 
Verlags⸗Magazin in Leipzig, Neumarkt 34, f N 

ſowie durch jede Buchhandlung. 

In Stettin — ag Hans Priebe, 

vorm. Späthen'ſche Buchhandl., Breite 

ſtraße Nr. 41. 


491 568 95 687 (150) 728 834 33119 305 


403 695 047 69 34091 105 66 224 62 300 
Bellevue-Theater . 30.52 70 425 550 064 05 BL 950 28020 
3 93 152 228 46 327 40 502 52 75 
Direktion: Emil Schirmer. 36015 (150) 20 240 303 23 431 72 028 95 
woch den at le S chloß 102 (150) 43 818 824 460450 515 20 76 
631. 743 67 38294 31 9 2 5 
Dae e machen Millöcter OB. et 36 bi a5 3 10 ‚0 aaı m (c 
rg i 5 992 98 2: 
6½ Uhr: Concert im Saal. 40102 266 390 593 696 705 823 89 44039 
den 25. Februar 1892: 51 108 217 329 56 420 34 630 773 842 914 
„Donnerſtag. den 25, Februar 1892: 2010 4 80 88 117 323 752 61 60 86 95 915 
Ber Benefiz Hermann Domann: 71 43092 130 35 207 315 407 636 702 19 
Krieg im Frieden. 905 17 923 4 202 . 500 90 700 808 
f 2 a „ 5 
Luſtſpiel in 5 Akten von Moſer und Schönthan. 1215 92 Br 50 88 46052 67 262 En 
General von Sonnenfels — — Hermann Domann. 74 680 741 924 44 47062 181 365 411 757 
853 70 953 61 88 48914 49 376 429 (150) 
503 719 874 917 55 57 49117 53 8 219 66 


Die beliebte Russische Mischung 


T „MESSMER' 
anee.3 


BADEN-BADEN — Kals, Kgl. Hon. — FRANKFURT a. M. 
bei Max Schütze, Stettin. 


2 Adolph Goldschmidt, 
Neue Königſtraße 1. 


Trotz der bedeutenden Preisſteigerung der Jute⸗ 
waaren offerire eine Parthie: 
3 800 n Drillichſäcke, 2 Pf. ſchwer & 85 H, 


1 dito 2/ „ „ OD, iehungs⸗Liſte 328 58 410 55 702 32 61 932 88 
22 ve 1 ik geſtr. Dopnelanrnjäde „ 8 15 95 der 2. 8 u 5 30084 92 102 47 63 72 5 ee 18 8 93 
5 I „ » ! * 5 , 23. Febrnar. 52 2. 90 22 90 5 52 
2 bei Abnahme von mindeſtens 100 Stück, wen . Webrunt e e ee en 


. W in item 84 470 528 45 72 764 66 (150) 883 53394 85 407 
Die Runen, De denen da erk n eaten geen 84e 926. (7000 72 den 21 41 80 ac a0 
(Ohne Garantie.) ; 468 502 54 790 849 90 970 55200 19 339 
Jo 434 43 (200) 519 605 7 836 54 87 36004 23 
A. Vormittags⸗Ziehung. 148 204 69 392 454 N, 1 37021 56 
8 443 (450) 534 68 75 9 (150) 116 27 200 348 415 76 545 670 808 51 38079 
111920 3729040 72 82 535 081 To sl 125 (200) 238 879 561 639 33 44 49 724 808 91 
TE A r . . 809 20.86 918 
8 7 E | f 48 71 864 7 5 50337 2 
5 Gummi rtikel 8 605 770 810 2149 201 49 5 502 607 40048 80 216 36 940 (1800, 402 543 84 95 
Er aller Art, hochfeine Specialitäten. Preisliſten gratis 17 816 47 905 37 6135 99 236 538 693 777 88 (300) 860 84508 95 Fi 87 65 891 
7 mpftano- A. H. Theising in Dresden. 821 74 75 (150) 81 87 98 907 7152 230 4182092, 213 435 53 541 5 641456200 f 
2 5 46 62 422 55 690 752 56 72 8034 134 233240, 425 40 49 507 735 85 5 [336 501 
424 626 723 48 75 (200) 894 957 80 9024 22 50 75 600 795 802 957 65100 299- 336 
= = 0 265 616 729 71 5 1454 79 544 624 84 45 751 89 990 66027 
3 104 18 265 616 729 74 90 (150) 824 Sure - f n 
me Verkadulerin 10014 (200) 93 203 301 53 402 (150) 546264 724 819 37 992 90 7036 100 275 
97 876 90 14202 66 331 520 618 746 (150) 929 (150) 453.98: 611 908 40 @Bı22 69 72 
(rifil. Konf) ſuche ich für mein Kurzwaaren⸗ 836 941 51 65 42004 78 357 75 91 412 38] 212 98 91289. 347 a5 300 55 % 27 98 
Lager zum baldigen Antritt. 850 55 521 87 673 963 43067 184 484275 398 447 51 (200) 682 3 
Nur junge Damen, die im Verkehr mit feiner 150) 573 894 14016 52 122 65 297 327] 20038 214 59 (150) 442 64 526 46 86 629 
Kundſchaft gewandt find und die Kleider- 80 99 40534 92 501 696 (150) 882 905737 840 64 68 21028 219 36 55 304 34 468 
unop-u. Bezatzwaaren-Branehe 13015 16 25 85 97 122 286 (200) 37 341 4375 528 698 (150) 848 92048 201. 321 24 497 
gründlich kennen, wollen ſich melden, Zeugniſſe 
und Photographie mit einſenden und ihre Gehalts⸗ 
anſprüche angeben. 5 
Paul Rudolphy, Danzig. 


ferner: 
Wollene Pferdedecken in verſchiedenen Quali⸗ 
täten, ſchwarze waſſerdichte Pferdedecken, ge⸗ 
füttert, waſſerdichte imprägnirte Segeltuche 
zu Planen, Veranden und Sommerzelten, 
Sackband, Bindfaden, Scheuertiiher ꝛc 


425 40 44 99 (500) 758 76 813 75 16031 83674 753 931 33 73096 145 278 326 65 633 96 
442 45 88 781 834 953 59 12348 451 68 73770 805 (300) 6 12 990 24000 78 186 249 
507 14 21 36 854 18024 33 272 342 43 51 91.65 388 428 536 894 (150) 922 78 75025 122 59 
412 310 (150) 745 19011 25 203 50 77 355202 369 574 (150) 790 816 23 76 900 26323 
415 33 97 574 680 82 905 169 458 558 66 694 928 27060 279 766 445 737 971 

20248 (150) 317 419 594 95 (1500 617 28085 152 97 235 375 412 63 89 544 (200) 
826 54 67 24090 211 29 44 395 28 (200) 6352 705 76 (200) 927 49 79101 73 (200) 332 


3 { fi K 8 „ 1535 621 934 22025 56 321 426 556 89 818 92 406 544 46 649 704 65 90 818 (150) 97 
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